
Der distanzierteste Endspieltag seit 1984  

17.10.2020, 12.00 Uhr, der Countdown lief… 
Vorsichtige Distanz, aber mit viel Empathie seitens des    
tollen Gastgebers aus Burtscheid. 
 

Alles war für diesen schwierigsten Tag der Endspiele 
der Bunten Liga Aachen e.V. bestens vorbereitet! 

Wir waren wieder zu Gast auf der Sportanlage von JSC BW 
Aachen, und daß wir überhaupt spielen konnten, lag nur am 
Engagement des gesamten BW-Vorstands, vielen vielen Dank! 
Leider vertreten sehr viele Menschen in dieser besonderen Zeit 
nur die Haltung, zu entscheiden, was nicht geht. Umso mehr 
Respekt muß man vor all jenen haben, die immer überlegen, was 
doch gehen kann!  Es gilt von offizieller Seite bei 2m Abstand im  

 

Freien für Zuschauer eine Maskenpflicht am Spielfeldrand, das entzieht sich schlicht der Nachvollziehbarkeit! 
 

A-Finale: Motex Soccer Team – Pille Bolzmann United 5-0 (1-0) 

Das ungewöhnlichste Finale der BL-Geschichte: 
Beide Verlierer der Halbfinals gelangten als „Lucky Looser“ in das 
Finale, weil beide Vorjahresfinalisten nicht gegeneinander spielen 
wollten. Wir betrachten das insgesamt als Sieg für den Gedanken des 
alternativen Sports, denn die beiden Teams lieferten sich ein absolut 
faires Spiel und gehören seit Jahrzehnten zum „Inventar“ der BL in 
Aachen. Fast immer auf Augenhöhe, setzte sich letztlich das Team 
von Motex verdient durch, wenn gleich die Höhe des Sieges erst 
gegen Ende des Spiels zustande kam und sicherlich um ein Tor zu 

hoch ausfiel. Und die schönste Anfangs-Kreisformation des Endspieltages 
zeigte letztlich das Team von PBU. 
Herzlichen Glückwunsch dem neuen A-Meister Motex! 
 
B-Finale: Bierunion West – Los Cuervos 3-1 (1-1) 

Ein wenig Überredungskunst am Vorabend war schon nötig, um die 
Bierunion überhaupt auf den Platz zu bringen; anscheinend trauten einige   

Spieler dem BL-Vorstand nicht zu, für professionelle COVID-Rahmenbedingungen zu sorgen. Das mit 
Abstand hektischste und lauteste Finale war immer spannend und sehr ausgeglichen, auch überwiegend fair.  

 

Leider gab es in der letzten Minute, als es schon 3-1 für Bierunion stand, 
eine der häßlichsten Szenen in der BL überhaupt: Eine Notbremse der 
brutalsten Art durch Cuervos und eine Faustschlagtätlichkeit des 
Gefoulten seitens Bierunion. Hier gibt es von mir ein klares Statement: 
Beide Spieler haben in der Liga nichts mehr verloren, da gibt es definitiv 
keine Entschuldigung! Ein eindringlicher Appell von uns aus dem 
Vorstand an beide Kapitäne sollte jetzt die entsprechende Wirkung 
zeigen, und deshalb stehen auch beide Teams ab sofort unter 
besonderer Beobachtung. Glückwunsch mit einigen Bauchschmerzen an 
das Team von Bierunion, das ansonsten als fair bekannt ist. 
  

 

 
C-Finale: Olympiakos Bieräus – Multiple Scorgasms 5-4 (3-1) 
 
Beide Teams waren sehr früh auf dem Platz, und schon die 
Aufwärmphase mit Motivationsmusik war ein erstes Highlight des 
Tages. Die Mannschaften berauschten sich einfach am 
alkoholfreien Bier und lieferten sich einen fairen Fight, bei dem es 
am Ende noch einmal ganz eng wurde nach der anfangs klaren 
und schnellen Führung von Bieräus. Glückwunsch auch für die 
beste LaOla des Tages an Olympiakos! 
 



Zum Schluß noch ein ganz herzlicher Dank an den ausrichtenden Verein JSC Blau Weiß Aachen 
e.V. und an die Disziplin aller Teams bezügliche der „Maskerade“ am Spielfeldrand.  

Wir haben versucht, es allen so unbürokratisch und unter den besonderen Umständen auch so 
angenehm wie möglich zu gestalten und sind froh, die Saison tatsächlich sportlich beendet zu 
haben! 

Das Pokalfinale findet auch noch statt, dazu gibt es dann noch einen kleinen gesonderten Bericht! 
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